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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die dämmerungs- und nachtaktiven Biber sind scheue Tiere. Männchen und 
Weibchen sehen fast gleich aus, und selbst für Biberexperten ist es schwierig, 
die beiden nur durch Beobachtung voneinander zu unterscheiden. Vor
Jahrzehnten gejagt und vertrieben, werden die faszinierenden Nagetiere
vielerorts wieder neu angesiedelt.

Biber sind die einzigen Tiere, die ihre Umwelt als Landschaftsgärtner und
Architekt aktiv umgestalten. Oft siedeln sich andere Tiere und Pflanzen hier 
mit an, weil sie durch die Biber optimale Lebensbedingungen vorfinden.
Mithilfe der Geschichten, die als Einstieg ins Thema dienen, werden den Kin-
dern das Leben und die Aktivitäten der europäischen Biber nahegebracht. 

Darüber hinaus gibt es zahlreiche Rätsel und Bastelarbeiten, die das Angebot 
der Lernwerkstatt vervollständigen. Der Einsatz des Heftes ist vielfältig:

•	 für den Deutschunterricht als Lesestoff mit interessanten und lehrreichen 
        Informationen,

•	 für den Sachunterricht,

•	 als Projektarbeit zum Thema Biber,

•	 zum Stationenlernen und/oder

•	 für die Freiarbeit.

Erfolgreiches Lernen und viel Freude beim Einsatz dieser Lernwerkstatt
wünschen Ihnen das Kohl-Verlagsteam und

Bedeutung der Symbole:
Einzelarbeit Partnerarbeit

Arbeiten mit der ganzen Gruppe
Schreibe in dein Heft /  
in deinen Ordner

EA

GA

PA

Andrea Schnepp
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Seite 4

Vorwort
Arbeitspass

Name: ____________________________	 Klasse: ____________

Seite Thema begonnen erledigt
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Methodisch-didaktische Überlegungen

Die vier kurzen Geschichten dienen als Einstieg ins Thema „Biber“. Sie sind 
kindgerecht erzählt und haben alle einen wahren Hintergrund. Es gibt
immer wieder Ärger mit Bibern, weil sie wie in der ersten Geschichte die
Umwelt nach ihren Bedürfnissen umgestalten. Biberkämpfe wie in Geschichte 
Nummer zwei sind keine Seltenheit, leider lassen dabei so manche Biber ihr 
Leben. Die in dem dritten Text beschriebene Überschwemmung ist
manchmal der Grund dafür, dass kleine Biber ertrinken, weil sie noch nicht so 
gut tauchen können. Das Aufbeißen des Daches der Biberburg ist tatsächlich 
bei Bibern an der Blies beobachtet worden.

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, die Geschichten in den Unterricht mit 
einzubeziehen:

	 a)   Als Unterrichtseinstieg wird der Text vom Lehrer vorgelesen.
	 b)   Die Kinder bekommen Kopien vom Text und steigen selbst durch das
	       Lesen in das Sachunterrichtsthema ein.
	 c)   Die Texte werden im Deutschunterricht gelesen. Die Kinder stellen
		  sich gegenseitig Fragen zum Text, markieren wichtige Stellen und
		  fassen die Geschichten mit eigenen Worten zusammen.
	 d)  Mithilfe der Bibermasken oder der gebastelten Biberpuppen werden
		  Teile der Geschichte szenisch nachgespielt. Es dürfen auch
		  Fortsetzungen erfunden werden.

Inhalt der Geschichten:

1. Geheimnisvolle Nager
Frau Seefeld beschuldigt die Nachbarskinder Simon und Natalie, ihre Ap-
felbäumchen mutwillig zerstört zu haben. Jeden Morgen liegt ein Baum 
traurig am Ufer! Als der Vater der beiden Kinder Frau Seefeld auch noch als 
„griesgrämige alte Schachtel“ bezeichnet, kommt ein regelrechter Nach-
barschaftskrieg in Gang. Doch die Sache ist komplizierter, als sie scheint. 
Nicht die Kinder waren es, sondern eine Biberfamilie, die sich am Bachufer 
angesiedelt hat! Als das klar ist, schützt Frau Seefeld in Zukunft ihre Bäum-
chen mit speziellen Drahtmanschetten und backt als Entschuldigung für die 
Nachbarn einen Apfelkuchen.

2. Ein neues Revier
Benni will sich in seinem neuen Revier niederlassen, als ein älterer Biber 
kommt und ihn wegjagt. Er lässt sich das nicht gefallen und wehrt sich. Doch 
der ältere Biber beißt ihn so fest, dass Benni schnell das Weite sucht. Ent-
täuscht leckt er unter einer großen Eiche seine Wunden. Als er eine fremde 
Biberfrau trifft, ist er ganz aufgeregt. Wird er mit ihr zusammen seinen Traum 
von der eigenen Biberburg doch noch wahr machen können?
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3. Tödliche Flut
Benni hat endlich sein Glück gefunden. Doch ein Unwetter zieht übers Land 
und überschwemmt die gesamte Biberburg. Alleine würde er es vielleicht 
trotz der gewaltigen Strömung schaffen, durch den Eingang zu tauchen 
und an Land zu gelangen. Doch er hat zwei kleine Jungen zu versorgen 
und seine schwangere Frau würde das niemals schaffen! Ist dies das Ende 
von seinem glücklichen Familienleben?
Zusammen mit seiner Frau und den Kleinen beißt sich Benni durch das Bi-
berdach. In letzter Sekunde können sie sich alle aus der Burg retten. Nach-
dem das Unwetter vorbei ist, trauen sie sich auch wieder in die Biberburg 
hinein. Für alle Fälle wird das Dach nun ausgebaut!

4. Verliebt in einen Biber
Nina ist wütend und enttäuscht, weil ihre Freundin Natalie so viel Zeit in 
der Biber-AG verbringt. Sie waren schon ewig nicht mehr shoppen oder im 
Kino. Als Nina die Biberburg entdeckt, hat sie große Lust, sie zu zerstören. 
Missmutig wirft sie ein paar schwere Steine auf das Dach der Burg. Weil 
plötzlich vier kleine Biber herauskommen, wird das Mädchen ein wenig 
neugierig und beobachtet die geschickten Nager. Sie hat nämlich von Na-
talie zum Geburtstag ein Fernrohr geschenkt bekommen. Plötzlich schämt 
sie sich, dass sie vorhin Steine auf das Dach der Biberburg geworfen hat. 
So etwas wird sie in Zukunft nicht wieder tun.

Methodisch-didaktische Überlegungen
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Geschichte „Geheimnisvolle Nager“

Was für ein schöner Herbsttag! Marlies 
Seefeld wollte Kuchen backen und brauch-
te noch ein paar Äpfel. Mit dem Korb in der 
Hand lief sie eilig den schmalen Pfad zu 
dem Bach hinunter. Dort traute sie ihren Au-
gen kaum: Bei einem ihrer Apfelbäume war 
ringsum die Rinde verschwunden, und ein 
anderes Bäumchen lag traurig abgeknickt in 
dem kleinen Bachlauf. In der Nacht muss-
te es jemand gefällt haben, und sie konnte 
sich schon denken, wer das gewesen war!

Wütend stapfte sie den Weg wieder hoch und bog links ab zu dem Grund-
stück der Weingarts. Sie klingelte Sturm und fing schon an zu zetern, als die 
Tür noch nicht ganz offen war.
„Jetzt reicht es mir aber mit den Späßen ihrer Kinder! Das ist Sachbeschädi-
gung, ich rufe gleich die Polizei!“
„Beruhigen Sie sich doch, Frau Seefeld. Was ist denn eigentlich passiert?“, 
wollte Frau Weingart wissen.
„Ihre Kinder – sie haben eines meiner Apfelbäumchen gefällt und bei einem 
anderen die Rinde weggeschabt. Das wird ein Nachspiel haben!“ 
Herr Weingart tauchte plötzlich neben seiner Frau auf.
„So etwas würden Simon und Natalie niemals tun. Hören Sie endlich auf, ehr-
liche Leute zu belästigen, Sie griesgrämige alte Schachtel!“ 
Frau Seefeld japste wie ein Fisch auf dem Trockenen.
„Markus!“ Frau Weingart stieß ihrem Mann mit dem Ellenbogen in die Seite.
„Ist doch wahr. Seit wir hier wohnen, ist diese Alte ständig am Nörgeln, nie 
kann man ihr etwas recht machen und immer sind angeblich unsere Kinder 
schuld. Sie sind zu laut, zu frech, zu unhöflich – jetzt reicht’s aber!“

Zurück in ihrem Haus war Frau Seefeld immer noch ganz außer sich. Was 
fiel diesem Schnösel nur ein, sie so wüst zu beschimpfen? Griesgrämige alte 
Schachtel hatte er sie genannt. Tränen liefen ihr übers Gesicht, als sie mit 
zitternden Händen eine Beruhigungstablette aus der Schachtel nahm. Aus-
gerechnet das Apfelbäumchen, das ihr lieber Ferdi kurz vor seinem ersten 
Herzinfarkt noch gepflanzt hatte, war diesen Vandalen zum Opfer gefallen. 
Laut schluchzend schlug sie die Hände vor dem Gesicht zusammen. 
Wenn es wirklich nicht Simon und Natalie gewesen waren, wer sonst sollte so 
etwas Abscheuliches tun, um sie zu ärgern?

Kapitel I:   Allgemeiner Überblick
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